
 

 

 

Festschrift 

 



 

Mannert Stüber`l 
Täglich geöffnet von 10 Uhr bis 1 Uhr. 

 

Wir bieten Euch Bayrische, Italienische und  
Internationale Küche zu fairen Preisen an. 

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch  
in gemütlichem  Ambiente. 

 

Mannert Stüber`l (Fam. Albasan) 
Mannertstr. 17  80997 München 

Tel. 089/8929089 

2 



 

Grußwort            
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  Liebe Vereinsmitglieder  

 
und Sportkameraden ! 

 
 
Unser Sportverein, der TSV-München-Gerberau e.V., feiert heuer sein  
60- jähriges Bestehen. 
Möglich gemacht haben dies die viele Vereinsmitglieder, die sich von der 
Gründungszeit im Jahre 1947 bis jetzt immer wieder Gedanken gemacht 
und sie auch in die Tat umgesetzt haben, wie dieser Verein gemeinsam -in 
guten und schlechten Zeiten- bestehen kann. Hier gilt als erstes ein großer 
Dank denjenigen, die dem TSV früher wie heute treu geblieben sind und 
stets ehrenamtlich ihre Hilfe angeboten haben, seien es Trainer, Funktionä-
re, Betreuer oder Gönner des Vereins. 
Das oberste Gebot des TSV Gerberau ist es, die Jugend zu fördern und ihr 
dieses Wir-Gefühl beizubringen. Die Slogans „Gemeinsam sind wir stark“ 
und „fair zu verlieren“ haben hier hohe Bedeutung und werden durch unse-
re Trainer im Jugendbereich auch umgesetzt. 
Bedanken möchte ich mich bei allen im Verein ehrenamtlichen Helfern und 
Organisatoren, die dieses Fest vorbereitet haben und durchführen werden. 
Zu unserer 60-Jahr-Feier darf ich nun alle Vereinsmitglieder mit ihren Ver-
wandten, Bekannten und Freunden recht herzlich begrüßen und Ihnen eine 
schöne Jubiläumsfeier wünschen. 
 

Johann Löffler 
1.Vorstand 

 
Der TSV Gerberau empfiehlt: 

 
Besuchen Sie die Gastätten, nehmen Sie die  

Dienstleistungen an und tätigen Sie Ihre Einkäufe 
bei den Firmen, die in dieser Festschrift inserieren. 



  

     16:30 Uhr         Eröffnung durch  
Vorstand Herr Johann Löffler 

 

AH-Pokalturnier 
 

17:00 Uhr            TSV München-Gerberau AH – FC Hornau 
 

17:35 Uhr    TSV Ludwigsfeld AH – Alte Freunde A´moching 
 

 

Pause 
 

18:15 Uhr Spiel um Platz 3 und 4 
 

18:50 Uhr Spiel um Platz 1 und 2 
 

ab 19:00 Uhr Beginn Festabend mit den „Hound Dogs“ 

4 

Festprogramm Freitag 
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Festprogramm Samstag 

10:00 Uhr F-Jgd. TSV Gerberau – TSV Ludwigsfeld 
 

11:00 Uhr E-Jgd. TSV Gerberau – TSV Ludwigsfeld 
 

12:00 Uhr D-Jgd. TSV Gerberau – Ampermoching 
 

13:00 Uhr C-Jgd.  Elfmeterschießen 
 

13:30 Uhr Einlage Turnen Frauen 
 

Turnier 1.Mannschaft  
 

14:00 Uhr TSV München-Gerberau - Kastaniengarten 
 

15:00 Uhr TSV Allach 09 - TSV Ludwigsfeld  
 

16:00 Uhr Einlage Turnen Kinder 
 

Turnier 1.Mannschaft (Finalspiele) 
 

16:30 Uhr Spiel um Platz 3 und 4 
 

17:30 Uhr Spiel um Platz 1 und 2 
 

ab 19:30 Uhr Offizieller Jubiläumsabend – Ehrungen.  
 

Es spielt die Band „Trio One“ 

Fussbodengestaltung  
 

Gerhard Weiss 
 

 

Teppich, PVC, Laminat, Parkett 
 

Ackerstr.29, 85757 Karlsfeld 
 

Tel.:08131/94468, 

Mobil.:0175/1664119 
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Ehrentafel  Teil 1 

Folgende Mitglieder halten dem Verein seit  

25 Jahren und mehr die Treue. 

  Eintrittsjahr Mitgliedschaftsjahre 

Junge Horst 1950 57 

Glöckl Felix 1954 53 

Moschna Adolf 1955 52 

Schuppe Hans 1955 52 

Herrmann Dieter 1959 48 

Johann Matthias 1960 47 

Staege Helmut 1960 47 

Staege Herbert 1960 47 

Tschumpl Franz 1962 45 

Biesel Manfred 1963 44 

Duka Erwin 1963 44 

Pfaffinger Georg 1963 44 

Knez Heribert 1964 43 

Dreiocker Hubert 1966 41 

Schuppe Horst 1966 41 

Hilgert Heinz 1966 41 

Biesel Roswitha 1967 40 

Brendli Rudolf 1968 39 

Willibald Johann 1969 38 

Aust  Achim 1969 38 

Aust Georg 1969 38 

Aust Ulrich 1970 37 

Aust Josef 1971 36 

Kanzler Walter 1971 36 

Zimmer Hans  1971 36 

Heid Albert 1973 34 

Messner Roland 1973 34 

Kähs Ernst 1973 34 

Lampel Helmut 1973 34 



 

Junger Peter 1974 33 

Zachan Wolfgang 1975 32 

Holzapfel Erwin 1976 31 

Kröpfl Peter 1976 31 

Nagy Martin 1976 31 

Junge Annelies 1977 30 

Würzinger Albert 1977 30 

Busl Hildegard 1978 29 

Lorenz Günter 1978 29 

Pleyer Herta 1978 29 

Tschumpl Irmgard 1978 29 

Kothmeier Franz 1978 29 

Müller Helmut 1980 27 

Hary Anna 1980 27 

Herdin Rudolf 1980 27 

Wedam Felix 1981 26 

Kubitschek  Johann 1982 25 

Klose Michael 1982 25 
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Eintrittsjahr Mitgliedschaftsjahre 

Gesamtanzahl Mitglieder: 322  
   

Mitglieder Fußball 177  

Mitglieder Turnen 145  

Mitglieder Frauen 109  

Mitglieder Männer 213  

Jugendliche bis 14 Jahre Fußball 50  

Jugendliche bis 14 Jahre Turnen 46  

Jugendliche bis 18 Jahre Fußball 3  

Jugendliche bis 18 Jahre Turnen 7  

Jugendliche gesamt 106  

Mitgliederstatistik 

Ehrentafel Teil 2 

Gross          Günter    1972          35 



 Im Jahre 1947 wurde der „Verein für Geselligkeit und Sport Karlsfeld“ ge-
gründet. Nach einer Namensumbenennung in S.V. München Karlsfeld heißt 
der Verein seit dem 14. Januar 1964 TSV München – Gerberau e.V. Die 
beiden ehemaligen Betriebsräte der Bayerische Motoren Werke A.G. , Werk 
Allach Walter Kukula und Kurt Volkmann leiteten die Gründungsversamm-
lung am 14. November 1947 in die Wege. Heimatvertriebene und ehemali-
ge Soldaten waren Mitbegründer und die ersten Mitglieder des Vereins. 
Die Registrierung und Genehmigung zur Vereinsgründung bei der Stadt 
München und der Besatzungsmacht wurde am 14. Januar 1948 den Ver-
einsgründern zugesandt. 

Die vielfältigen Ideen und Interessen der Vereinsmitglieder schlugen sich 
darin nieder, dass immer wieder eine neue Sparte gegründet wurde. So 
konnten die Vereinsmitglieder nach wenigen Jahren in den Abteilungen – 
Fußball, Handball, Judo, Tischtennis, Turnen, Boxen und Radsport – ihre 
Fähigkeiten prüfen und unter Beweis stellen. Zur Ausübung der Hallensport-
arten stand dem Verein glücklicherweise die BMW-Halle mit all ihren Mög-
lichkeiten zur Verfügung. Eine schwierige Zeit durchlebte der Verein, als in 
der Nacht zum 27. Juli 1965 die Halle bei einem Großbrand den Flammen 
zum Opfer fiel.  
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Vereins-Chronik    Teil 1 
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Vielseitige, sofortige Unterstützung der MAN, mehrerer Nachbar- und 
Münchner Großvereine sowie der ungebrochene Einsatz der Vereinsmit-
glieder ließen den Verein überstehen. Nach einer nur kurzen Beruhigungs-
phase kam im Frühjahr 1970 der nächste Schicksalsschlag auf den Verein 
zu. Der in mühevoller Arbeit erstellte Kleinfeldplatz neben dem Sportplatz 
wurde von der MAN als Parkplatz benötigt. Damit waren die Spiel- und 
Trainingsmöglichkeiten der Handballer und Fußballer dahin, Leichtathletik-
anlagen eingeebnet und geteert. Bedingt durch diese beiden Ereignisse 
sowie der stetig, fortschreitenden Auflösung der Gerberau-Wohnsiedlung  
und der damit verbundenen Reduzierung der aktiven Mitglieder ist der Ver-
ein mittlerweile auf 2 Sparten (Fußball und Turnen) geschrumpft. Als 
nächste Schwierigkeit droht dem Verein der Abriss der Umkleidekabinen, 
die im Jahr 1976 in ca. 2.500 freiwillig abgeleisteten Arbeitsstunden vieler 
Vereinsmitglieder errichtet wurde. Aber auch diese Situation sollte, wie 
bereits in der Vergangenheit mehrmals bewiesen, durch den Zusammen-
halt des Vereins gemeistert werden. 

Vereins-Chronik    Teil 2 

Bürgerhaus   Karlsfeld 

Restaurant & Festsaal, Allacher Str. 1, 85757 Karlsfeld 

Inh. H.Schürger Tel. 08131/92124, Fax 08131/97950 

Online: www.buergerhaus-karlsfeld.de 

Öffnungszeiten: Mo. 16.00 - 24.00 Uhr, 

Di.-Sa. 10.30 - 24.00, So. u. Feiertag 10.00 - 15.00 Uhr 
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Die Genehmigung 
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Schuppe Hans (Spitzname „Flocki“) 
Hallo Flocki, wir wollen Dir ein paar Fragen stellen, da Du schon fast bei 
der Gründung des Vereins dabei warst 
 

Seit wann bist Du Mitglied bei Gerberau ? 
„Ich bin seit 1949 im Verein. Ich habe mit 13 Jahren in der Jugend bei Ger-
berau angefangen. Mein Vereinspass wurde am 09. Mai 1955 als Spielbe-

rechtigung für die 1. bzw. 2. Mannschaft umgeschrieben.“ 

 

Wie bist Du auf den Sportverein in der Gerberau gekommen? 
„Ich habe über 20 Jahre (vom 04. Mai 1946 bis 30. Sept. 1966 ; Flocki hat 
sich auf das Interview sehr gut vorbereitet !) in der Gerberau gewohnt. In 
meinem Pass steht als Wohnadresse: BMW Siedlung Haus Nr. 16. Da war 
es naheliegend, dass ich bei Gerberau anfange.“ 
 

Mit welchen Sportarten hast Du bei Gerberau begonnen? 
„Ich habe mit 13 Jahren bei Gerberau mit dem Boxen angefangen. Leider 
passte ich durch einen Unfall nicht mehr in meine Boxhandschuhe, danach 
habe ich es mit Tischtennis versucht. Als ich den Stöhr Toni kennen gelernt 
habe, bin ich zum Fußball gekommen. Ich spielte bis auf 2 Ausnahmen im-
mer in der 2. Mannschaft, meistens im Sturm.“ (An die 2 Spiele in der 1. 
Mannschaft konnte sich Flocki aber noch bestens erinnern!) 
 

Welche Funktionen hattest Du bei der Gerberau? 
„1963 habe ich die Schiedsrichterprüfung abgelegt und war danach 12-13 
Jahre als Schiedsrichter tätig. Frühzeitig war ich Betreuer der Fußball-
Mannschaft. Weiterhin war ich bei allen Feiern an der Kasse und habe den 

Eintritt kassiert.“ 

 

Wie kamst Du zu Deinem Spitznamen „Flocki“? 
„Ich hatte am Fußballplatz immer einen kleinen Hund namens Flocki dabei. 
Die anderen Mitspieler meinten, dass ich genauso bissig bin wie Flocki. So 
kam es, dass mich alle nur noch Flocki nannten.“ 

Fragen an ein langjähriges Ehrenmitglied  
von TSV München-Gerberau: 
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Wie waren Deine Anfänge bei Gerberau, was hat sich im Laufe der Zeit 
geändert? 
„Die Gerberau war früher eine BMW Siedlung mit vielen Baracken. Wie 
schon gesagt ich wohnte im Haus Nr. 16. Daneben gab es 3 Baracken mit 
jeweils 2 Betten sowie 2 Baracken mit jeweils 6 Betten, die meisten hatten 
jedoch 8 Betten. Es gab das Haus Nr. 14, 15, 16, später die Familien Wohn-
heime Nr. 9,10,11. Der Zusammenhalt untereinander war hervorragend. 
Erst als die ersten Motorräder, Autos, Fernseher gab, wurde der Neid grö-
ßer. Später sind dann viele Männer aufgrund der Heirat weggezogen. Da 
hat sich die Mitgliederzahl von Gerberau deutlich reduziert und immer mehr 
Abteilungen wurden zugemacht. Außerdem wurde die Halle von der MAN, 
angeblich wegen Baufälligkeit gesperrt. Da sind die Handballer nach Karls-

feld gewechselt.“ 

 

Kannst Du Dich an den Brand der Sporthalle erinnern? Warst Du beim 
Aufbau der Umkleidekabinen aktiv dabei? 
„Ich kann mich sehr gut an den Brand erinnern. Durch ein grelles Licht bin 
ich aufgewacht. Danach bin gleich aus dem Haus gerannt. Ich sah die gro-
ßen Flammen, die Halle war nämlich 15 Meter hoch. Wir haben noch eine 
Wohnung im Seitenbau ausgeräumt. 
Die Umkleidekabinen hat mein Bruder geplant. Die MAN erlaubte nicht den 
Bau am Fußballplatz. Ich war lediglich bei den Malerarbeiten (wie Fenster 
streichen, etc. ) tätig. Maurer war damals der Ludwig Helmut. Wir wollten 
eigentlich die Umkleidekabinen um 7-8 m größer bauen (3 Räume), das 
durften wir aber von der MAN aus auch nicht.“ 
 

Warum hast Du nie den Sportverein gewechselt? 
„Ich bin halt so ein Typ, der nicht einfach den Verein wechselt. Die Kame-
radschaft war ausgezeichnet, andere Vereine waren mir zu überheblich. 
Selbst als ich ins Hasenbergl gezogen bin, bin ich nach wie vor mit meinem 
Motorrad zu Gerberau gefahren.“ 
 

Was hat Dir an Gerberau am besten gefallen? Was bleibt Dir immer in 
Erinnerung? 
„Die Ausflüge waren am besten! Vor allem die Fahrten nach Berlin und in 
die Schweiz. Ja wir hatten viele Feiern bei Gerberau. Es gab jedes Jahr 
mindestens 2 Feiern (Weihnachtsfeier und Faschingsball). Die Feiern waren 
früher immer in der Schießstätte in Allach.  



 

Aber am Sonntag nach dem Spiel sind wir oft zum Tanzen in die 
„Alm“ (nähe Pasteurstr.). Dort gab es eine Freitanzfläche. Oft haben wir 
dort ein Freibier bekommen bzw. Zigaretten geschenkt bekommen. 
Ja, die Vereinslokale haben wir auch öfters gewechselt,  Scharnagl, 
Schlusslicht, Mannertstüberl, etc. 
 

Was waren die sportlichen Höhepunkte von Gerberau? 
„Ja mei, der erste Aufstieg in die A-Klasse war schon was besonders. Wir 
waren doch noch nie soweit oben. Danach natürlich die beiden Aufstiege 
bis in die Kreisliga. Aber lange hat es halt nie gedauert.“ 
 

Was wünscht Du Dir für die Zukunft von Gerberau? 
 

„Ich wünsche alle im Sportbetrieb teilnehmenden Mannschaften viel Erfolg 
und vor allem dass die 1. Mannschaft nicht absteigt“ (das Ergebnis stand 
zum Zeitpunkt des Interviews noch nicht fest). 
 

Vielen Dank Flocki für das nette Interview und weiterhin alles Gute, damit 
Du Gerberau noch lange erhalten bleibst. 

Schuppe Hans  
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Gaststätte 

Zum Bachwirt 
 

Inh. MORIC IBRO 

Tel. 08131/25378 

Schleißheimer Str. 61 

85221 Dachau 

Praxis für medizinische 
Massagen und 

physikalische Therapie 
 

 

Robert Deger 
staatlich geprüfter Masseur 

Dorn Therapeut 
 
 

Seestraße 10 
85757 Karlsfeld 

Tel. 08131– 94950 



 
Das erste Spieljahr in der Punktspielrunde war 1948/1949 und endete mit 
dem 7. Tabellenplatz, 13:23 Punkten sowie 27:49 Toren. Der erste große 
Erfolg war der Meistertitel in der C-Klasse 1952. In den Folgejahren etab-
lierten sich die Fußballer in der B-Klasse. Erfreulich war der erstmalige Auf-
stieg 1976 in die A-Klasse, dessen Verbleib aber leider nur ein Jahr dauer-
te. Nach langjähriger Zugehörigkeit in der C-Klasse erfolgte ab den 90er 
Jahren ein sportliches Auf und Ab. Dem Aufstieg im Jahr 1995 erfolgte zum 
50ten Jubiläum des Vereins der sportliche Abstieg zurück in die C-Klasse. 
Mit der Jahrtausendwende kam der sportliche Erfolg zurück. Der Durch-
marsch von der C-Klasse bis zur A-Klasse, jetzt Kreisliga, war bis 2001 er-
folgt. Absoluter Höhepunkt war der 2. Platz in der Kreisliga, welcher zu den 
Relegationsspielen zur Bezirksliga berechtigte. Der Aufstieg in die Bezirksli-
ga wurde erst im letzten Relegationsspiel mit einer 0:3 Niederlage gegen  
Rohrbach leider versäumt. 
Durch den Trainerwechsel und zahlreiche Spielerabgänge konnte das Ni-
veau nicht mehr gehalten werden. Nach einem weiteren Jahr Kreisliga, 2 
Abstiegen, spielen wir seit dem Jahr 2005 wieder in der heutigen A-Klasse 
(ehemals C-Klasse). 
Auch die 2. Mannschaft konnte in dieser Zeit einige Erfolge verbuchen…... 
 

 

Entwicklung der Fußball-Abteilung 

Aufstieg 2000/2001 II. Mannschaft in die B-Klasse 
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Entwicklung der Fußball-Abteilung 

Aufstieg 1994/1995 I. Mannschaft in die Kreisklasse 

Aufstieg 1999/2000 I. Mannschaft in die Kreisklasse 
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Aufstieg 2000/2001 I. Mannschaft  in die Kreisliga 

Entwicklung der Fußball-Abteilung 

Die Aktuelle Mannschaft 

U.L. Weiss Florian, Klein Andreas, Herrmann Mathias, Steßl Johannes, 
Kirchdorfer Paul, Kupka Ralf (Trainer), Anderson Ole, Schneck Martin, 
Brinkmann Florian.  
O L. Bowsunofsky  Alexander, Fürst Sebastian, Oberosler Stefan, Brummer 
Martin, Demin Daniel Banavic Predrag, Bahn Brian, Diker Daniel, Romstedt 
Christian, Charly ( Betreuer ) 
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Die Vorstandschaft  

v. l. Hannes Löffler, 1. Vorstand und Abteilungsleiter Fussball 
Gregor Lauer, Jugendleiter und Kassier Fussball 
Gerda Schwarz, Schriftführerin 
Roland Walter, Hauptkassier  
Dieter Hermann, 2. Vorstand und Abteilungsleiter Turnen 

Die Vorstandschaft des TSV Gerberau 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mo-Fr 8.00-18.00 

Samstag 8.30-13.00 

Inh. Elisabeth Schwarz 

Mannertstraße 22 

80997 München 

Tel/Fax: 089-89224713 

www.blumen-loewenzahn.com 

 

Öffnungszeiten: 

Mo-Fr 8.00-18.00 

Samstag 8.30-13.00 

Blumen Löwenzahn 
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Bericht -Jugendleiter 

Im Juli 2006 habe ich das Amt des Jugendleiters 
beim TSV Gerberau übernommen. Dieses Amt 
umfasst sowohl die Fußball- als auch die Turnab-
teilung. Letztere betreut sich relativ eigenständig, 
so dass hier die Leitung, sprich meine Person, 
dankenswerterweise relativ wenig zu organisieren 
hat. In den Wintermonaten füllen die Turntalente 
zahlreich die Hallen und engagieren sich auf eini-
gen Events in der wärmeren Jahreszeit. Durch die 
Fußballweltmeisterschaft im eigenen Lande profi-
tierten auch wir von einem regen Zuwachs bei unseren Junioren-Kickern in 
der Fußballabteilung. Mit dem 3. Platz der WM im Rücken, etwas Werbung 
via Zeitung sowie diversen Plakaten rund um den Gerberauer Fußballplatz 
starteten wir im September mit dem Trainingsauftakt unserer Kids und 
konnten einen Trainingsstart mit über 45 Kindern verzeichnen. Mittlerweile 
ist diese Zahl auf über 80 im Juniorenbereich gestiegen. Wir haben eine D-
Jugend (Trainer Weiss Florian + Betreuer Wolfi u. Greg) und eine C-Jugend 
(Trainer Watzka Chris + Betreuer Andy u. Elias) im Punktspielbetrieb ange-
meldet. Momentan belegt unsere U13 den 3. Tabellenplatz, die U15 den 6. 
Platz. Unsere Miniknaben + Pampers kicken noch ohne Punktspiele dem 
Ball hinterher, jedoch mit Leidenschaft und Ehrgeiz wollen sie schon das  
eine oder andere Freundschaftsspiel gewinnen. Die Trainer Gierschner 
Günther und Bittl Philipp haben alle Hände voll zu tun, um die Meute zu 
bändigen. Das Jahr 2006 schlossen wir mit einer brechend vollen Jugend-
weihnachtsfeier im Karlsfelder Bürgerhaus ab. Alle Kids wurden mit Trai-
ningsanzügen eingekleidet. Hier nochmals der Dank an alle Helfer, die uns 
das ganze Jahr über ehrenamtlich unterstützten. Momentan befinden sich 
so viele Jugendliche bei uns, so dass wir ab Sommer ’07 planen, 4-5 Ju-
gend-Mannschaften im Punktspielbetrieb an zu melden, dazu benötigen wir 
natürlich dringend weitere Trainer (Aufruf!). Trotz viel Stress und Arbeit 
macht es unheimlich Spaß, den Jugendbereich zu fördern. Zur heutigen 60-
Jahr Feier wünsche ich dem TSV Gerberau weiterhin viel Erfolg in all sei-
nen Wettbewerben, stets Disziplin und Fairness und natürlich ein langes 
weiteres Bestehen des Vereins, so dass wir noch viele Feste feiern dürfen! 
 

Mit sportlichem  Gruss  
Euer Gregor Lauer 
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oben von links nach rechts : Trainer Florian Weiss,Wolker Can , Warbanhof 
Benedikt , Schillinger Dennis , Neidenbach Michael , Raphael Wesselsky , 
Peis Andreas , Hoti , Rastic Mirso , Trainer Gregor Lauer 
unten von links nach rechts : Seiter Martin , Orkan Orkun , Müller Tassilo , 
Liptow Patrick , Mario Wind  , Wesselsky Raphael , Altun Yasin ,  
Emikiolis Georgios , Imam Halil Dennis 

Aktuelle  Jugendmannschaften 

D-Jugend 

C-Jugend 

 

 

 

 

 

 
von links oben nach rechts: 
Trainer Andi, Burak, Loui, Goran, Amko, Moritz, Arnes, Markus,Emre, 
Trainer Crisi 
Unten links: Lendritt, Mirso, Andi, Mingh und Florian  
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Autohaus Josef Diermeier KG 
Pasteurstr. 5 - 80999 München 
Tel. 089/89 205-0 
Fax 089/89 205-205 
www.ford-diermeier.de 
info@ford-diermeier.fsoc.de 



 

 

Michael Kraus 
Bankkaufmann 

Dipl. Betriebswirt (FH) 
Mehrfachagent 

 

Michael Kraus 
Strategische Finanzplanung 

Gärtnerweg 10 - 85757 Karlsfeld 
 

Tel.:  +49 (0) 81 31 / 29 24 1-2 
Fax:  +49 (0) 81 31 / 29 24 1-3 
Mobil: +49 (0) 17 9 / 68 75 0 54 

E-Mail:  info@kraus-finanzplanung.de 

  Web:  www.kraus-finanzplanung.de 

Gaststätte -  Biergarten 
 

„Zum Südtiroler“ 
(Vereinsheim des TSV Ludwigfeld) 

 

Gut Bürgerliche Küche 
 

Christine und Emerich Mur. 
 
 
 

Öffnungszeiten: 
 

Di, Mi, Do, ab 15.00 Uhr 
Fr. ab 13.00 Uhr 

Sa. Ab 11.00 Uhr 
So. ab 9.00 Uhr 

Montag Ruhetag 

Tel..: 089/1504723 
Fax.:089/15891953 
Granatststraße 8 
80995 München 
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Aktuelle  Jugendmannschaften 

F-Jugend 

Unten von links: Simon Pfretschner, Adnan Pasagic, Felix Bachmaier, Edon 
Hoti, Marco Yimez. Oben von links: Trainer Günther Gierschner, Lukas 
Pfretschner, Arber Mjaki, Driton Hoti, Simon Golling, Jeton Hoti. 
Nicht auf dem Bild: Donita Mjaki, Daniel Kilian, Florian Lochner. 

Der Gönnerkreis 

 

 
Der Gönnerkreis wurde in der Saison 1993/94 gegründet um die Fußballab-
teilung zu unterstützen. Es fanden sich damals ca. 20 Personen die einen 
Beitrag zur Erhaltung der Fußballabt. Leisteten. Der Gönnerkreis möchte in 
der Fußballabteilung Unterstützen wo es gerade nötig ist, sei es bei Spiel-
bällen oder sonstigen dringenden Sachen. Der Gönnerkreis hat momentan 
13 Mitglieder die den Verein unterstützen. Es wäre sicherlich schön wenn 
sich noch weitere Leute Dem Gönnerkreis anschließen würden.  
Die Vorstände Herr Mattner Tel. 089/8126627 und Herr Chlistalla 
Tel.08131/505544 geben Ihnen gerne Auskunft über Beitrag und Aufnah-
me. 



 

Der etwas andere Copyshop in München... 

 

 

Jägerstraße 18 

85757 Karlsfeld 

08131/91464 

 

Gartenstraße 49 

85757 Karlsfeld 

08131/908214 
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Fürstenrieder Str. 84 
Fon 089 / 546 155-0 
Fax  089/ 546 155-19 
Mail: info@copytec.de 

Web: copytec.de 



 

 

Maler und Tapezierer 

Vollwärmeschutz / Gerüstbau 
 

Gustav Jung 
 

  Wehrstaudenstraße 54 - 85757 Karlsfeld 

 Tel.: 08131/93568 - Fax: 08131/271747 

Handy: 0171/5298647 

E-Mail: gustav.jung@t-online.de 
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Die Fleißigen am Fußballplatz 

Grillmeister  

Bittl Philipp 
Platzkassier 

Duka Erwin 

Gute Seele 

Tina 

Platzwart  

Berleht Walter 
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AH-Mannschaft 

Ein Bericht über die „Alten Herren“ von Gerberau zu schreiben, fiel 
uns allen ziemlich schwer. 

Na gut, natürlich sind wir alle in die Jahre gekommen, auch wenn wir uns 
nicht so fühlen. Im Feiern können wir nämlich immer noch mit den Jungen 
mithalten, nur die Spritzigkeit auf dem Fußballplatz hat halt etwas nachge-
lassen. Das gleichen wir dagegen mit Erfahrung aus. Aber wir hatten in den 
letzten Jahren ja auch nicht viele Möglichkeiten unsere Erfahrung auf dem 
Fußballplatz unter Beweis zu stellen. Zwei Mal versuchten wir es noch mit 
einer Punktrunde bei den „Alten Herren“, viel Erfolg hatten wir allerdings 
nicht dabei. Dafür gab es aber gute Gründe: Krankheiten, Verletzungen, 
Urlaube, Kindergartenfeste, Unwohlsein, Ehekrisen, und und und. Es war 
einfach nicht leicht 11 Mann am Freitag zum Spiel zusammen zu bekom-
men. Somit beschränkten wir uns dann halt auf das Training und tapfer 
hielten bzw. halten wir durch. Jeden Donnerstag, mal mit vier mal mit fünf 
Leuten. Selbst Anreize wie einen Kasten Augustiner oder Grillfeste nach 
dem Training beeindruckten die „Alten Herren“ wenig oder nur selten. Spie-
lerpässe hatten wir immer genug, (das sieht man ja auch auf unserem 
Mannschaftsphoto auf dem wir gleich zwei Mannschaften stellen), doch Zeit 
hatten die Wenigsten. Ein Freundschaftsspiel und ein Pokalturnier im Jahr, 
das muss reichen, so war die überwiegende Meinung. Seit ein paar Wo-
chen tut sich allerdings wieder etwas bei den „Alten Herren“ – vielleicht 
zwar nur wieder ein Strohfeuer- aber immerhin. Im Training erscheinen jetzt 
wieder mehr Leute, zudem zeigt unser erfahrenster AH-Spieler Brummi den 
jungen Spielern von der 1. Mannschaft wie man Tore schießt. Und wie ge-
sagt, im Feiern sind wir „Alten Herren“ von Gerberau den anderen immer 
noch überlegen. 
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Wir Gedenken 

 

Wir gedenken  
 aller  verstorbenen 

 Vereinsmitglieder 
 und Sportfreunde. 



  
Die Turnabteilung 

 
60 Jahre TSV München Gerberau d.h. auch 60. jähriges Jubiläum seiner 
Turnabteilung. Da hält man kurz inne und fragt sich,  sind da schon wieder 
10 Jahre vergangen seit wir unsere große 50 Jahrfeier für den Verein aus-
gerichtet haben? Unwillkürlich kramt man in seinem Erinnerungsordner und 
sucht die Festschrift zum 50. Jubiläum heraus, blättert und liest darin und 
versucht zu begreifen wie viel sich doch seit dieser Zeit im Verein und ins-
besondere in der Abteilung Turnen ereignet und verändert hat. 
Über den verschiedenen Aktivitäten und Ereignissen steht natürlich die Er-
innerung an den schmerzlichen Abschied von unserem langjährigen Abtei-
lungsleiter Gero Herrmann. Über 45 Jahre gehörte er unserem Verein an. 
Mit 12 Jahren trat er in die Turnabteilung ein, die damals von Roland Hüttl 
geleitet wurde. In seiner Schülerzeit zeigte er, dass er ein begnadeter Tur-
ner war. Aber auch die Leichtathletik interessierte ihn stark und wurde in 
späteren Jahren zum zentralen Wettkampfsport der Turnabteilung erkoren. 
Neben seiner eigenen sportlichen Laufbahn widmete er sich über Jahr-
zehnte dem Nachwuchs in der Turnabteilung und damit nicht selten dem 
sportlichen Nachwuchs des Vereins. In den 60er Jahren übernahm Gero 
die Organisation und sportliche Leitung der Turnabteilung, die er bis zuletzt 
inne hatte. Man erinnert sich an die vielen Leichtathletikwettkämpfe, Volks-
läufe, an die Fußballspiele der Freizeitkicker des TSV Gerberau, an die 
Volleyball- und Basketballspiele, an die Triathlonwettbewerbe und die Ski-
ausflüge, die wir jedes Jahr gemeinsam mit ihm machten. Am 19. August 
2000 besiegte ihn eine schwere Krankheit und wir mussten uns im Verein , 
in seiner Turnabteilung und in seinem Freundeskreis von einem vorbildli-
chen Menschen und Sportler für immer verabschieden. Die Erinnerung an 
ihm stärkt uns den Verein und insbesondere die Abteilung Turnen erfolg-
reich weiterzuführen, so wie er sich das für ‚seinen’ Verein gewünscht hat-
te. 
Die Turnabteilung wird seitdem in diesem Geist von seinem Bruder Dieter 
Herrmann geleitet. 
Schauen wir nun was in den verschiedenen Gruppen der Turnabteilung in 
den letzten 10 Jahren so passiert ist und sich derzeit so tut: 
 

Entwicklung der Turn-Abteilung 
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Entwicklung der Turn-Abteilung 

Die Damengymnastik 
 

Getreu dem Motto ‚Sport tut den Frauen gut – Frauen tun dem Sport gut’ 
stellen die Damen sowohl innerhalb der Turnabteilung als auch im Gesamt-
verein eine ausgesprochen große Gruppe dar, wobei sich aber der eine 
oder andere mutige Herr auch zu diese Gruppe gesellt hat. Nach dem 
Weggang der erfahrenen Übungsleiterinnen Elke Friedrichsen, Doris Con-
radt und Sabine Heidlberger wird die Gruppe seit 2001 von Karin Schartel 
betreut und geführt. Einer der Schwerpunkte ist eine Wirbelsäulen Gym-
nastik, die durch gezielte Übungen Fehlbelastungen und Überbeanspru-
chungen der Wirbelsäule entgegen wirken soll und Verschleißerscheinun-
gen im Rückenbereich durch funktionelle Gymnastik die Muskulatur kräftigt 
und den Rücken stabilisiert um Rückenschmerzen vorzubeugen. 
Durch ein spezielles Beckenbodentraining soll die Muskelgruppe des Be-
ckenbodens trainiert und gestärkt werden, so wie jeder andere Muskel 
auch. Ein rundum Fitnesstraining bringt das Herz-Kreislaufsystem in 
Schwung, was Ausdauer und Fitness verbessert. 
Seit einiger Zeit wird zusätzlich versucht durch koordinierte Bewegung und 
Konzentration den ganzen Körper von inneren Spannungen zu befreien. 
QiGong ist das Zauberwort. QiGong gehört zu den fünf Säulen der traditio-
nellen chinesischen Medizin.  Es bedeutet sinngemäß ‚stete Arbeit an 
Qi’ (ausgesprochen ‚Tschi’) und steht für eine universelle Lebenskraft. Die 
Übungen sollen eine gesunde körperliche und geistige Balance schaffen 
und sind für Jung und Alt bestens geeignet. 
Bei aller Freude an der Bewegung kommt bei der Gruppe das gesellige 
Zusammensein nicht zu kurz - man trifft sich zu bestimmten Anlässen in 
einem gemütlichen Lokal oder Biergarten.   

Werde Mitglied beim  
TSV      Gerberau 
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Entwicklung der Turn-Abteilung 

Das Kinderturnen 
Sport mit Kindern und Jugendlichen gewinnt stark an gesellschaftlicher Be-
deutung. Verfolgt man die gesundheitlichen Statistiken, so wird schnell die 
Notwendigkeit von Bewegung neben einer gesunden Ernährung für junge 
Menschen erkennbar. Wie kann man vor allem übergewichtige Kinder zu 
dauerhafter Bewegung motivieren? In erster Linie scheint Spaß die Kleinen 
zu motivieren mitzumachen. Aber auch der Ergeiz  Leistung zu bringen und 
zeigen zu können darf für viele nicht zu kurz kommen. Hochmotivierte und 
engagierte Übungsleiter und Übungsleiterinnen versuchen in den Kindern 
der Gruppe der drei- bis sechsjährigen als auch der sieben- bis zwölfjähri-
gen durch spielerisches Turnen die Freude an der Bewegung zu wecken 
und zu bewahren. 
Nach dem Abgang von Gerlinde Singer übernahm Aurelia Herrmann im 
Sommer 2000 die Leitung des Kinderturnens. Zusammen mit ihren Assis-
tentinnen Maria Füssl, Bediz Gioulouts, Verena Groiß, Stefanie Runde  und 
Rüdiger Preisker gestaltete sie die Turnstunde so, dass die Kinder mit Eifer 
und Freude dabei waren. Seit 2004 hat Rüdiger die Leitung der Kindergrup-
pe übernommen und wird dabei tatkräftig von Maria, Bediz und Verena un-
terstützt. 
Das Faschingsturnen und die Nikolausfeier sind bei den Kindern und den 
Eltern gleichermaßen beliebte Veranstaltungen, bei denen die Kinder ihr 
Können ihren Eltern, Geschwistern und Großeltern zeigen dürfen. 

Rainer Popp 

Liebigstrasse 13 

82256 Fürstenfeldbruck 

Tel: 08141 / 66 66 67 
Fax: 08141 / 66 66 68 

E-Mail: info@popp-ffb.de 

Web: www.popp-ffb.de  

 

Produkte: 
 

-Traktoren 

-Rasenmäher 

-Schneefräsen 

-Motorgeräte 
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Entwicklung der Turn-Abteilung 

Allgemeinsport für Männer 
 

Diese Gruppe gliedert sich in drei getrennte Untergruppen. 
Die sog. Montagsgruppe widmet sich vorwiegend der allgemeinen körperli-
chen Ertüchtigung mittels Gymnastik und anschließendem Volleyball. Das 
altersmäßig gemischte Team wird von Horst Nuber verantwortlich geführt. 
Die zweite Gruppe trainiert jeweils am Dienstag unter der Leitung von Dieter 
Herrmann. Da das Durchschnittsalter inzwischen auch schon über 50 ist, 
steht das Volleyballspiel in der Halle im Vordergrund, Das Freizeitkicken 
und die Teilnahme an Turnieren mit anderen Freizeitmannschaften ist leider 
in den letzten Jahren mangels ausreichender Mitspieler, die regelmäßig 
dies auch trainieren und ‚riskieren’ eingeschlafen. Die Mehrzahl gibt sich mit 
einer Gymnastikstunde zum Aufwärmen und dem anschließenden Volley-
balltraining zufrieden. 
Eine kleinere Anzahl aus dieser Gruppe trifft sich regelmäßig zum Training 
des Langstreckenlaufs und nimmt das ganze Jahr über an Volksläufen bis 
hin zur Marathondistanz und im Sommer an Triathlonwettbewerben teil. In 
diesen wenigen ‚Ausdauerhelden’ lebt unsere ehemalige sog. Leistungs-
gruppe ein bisschen weiter. Es wird noch hart gekämpft um seinen Leis-
tungsstand zu beweisen und den paar Jüngeren, die dazu gekommen sind 
zu beweisen dass man noch nicht zum alten Eisen gehört.  
Radtouren, Bergwanderungen und Skiausflüge sind beliebte Aktivitäten zu 
denen man sich außerhalb der Übungsstunden trifft. 
Das gemeinsame Weihnachtsessen – oft in Andechs nach sportlichem Auf-
stieg auf den ‚heiligen’ Berg, und der Besuch des Siedlerfestes sind traditio-
nell gesellige Zusammenkünfte an denen auch die jeweiligen Partner und 
Freunde teilnehmen. 
Seit kürzerer Zeit gibt es noch eine dritte Untergruppe in der Turnabteilung, 
die sich jeweils am Freitag ausschließlich dem Volleyballspiel widmet. Die-
ses Angebot bietet eine zeitliche Alternative und ein zusätzliches Training. 
Abschließend möchten wir alle Aktiven der Abteilung Turnen aufrufen mit 
uns und dem Verein das 60. Jubiläum zu feiern. Für die treue Mitgliedschaft 
und für den unermüdlichen Einsatz für den Betrieb und die Aktivität der Ab-
teilung wollen wir uns an dieser Stelle herzlich bedanken. Unser Dank gilt 
auch den Funktionären des Vereins und den Sportfreunden in der Abteilung 
Fußball für ihre freundschaftliche Unterstützung und Zusammenarbeit.       
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Redaktion 

Jubiläumsschrift 60 Jahre TSV München-Gerberau 
Herausgeber Turn-und Sportverein München-Gerberau e.V. 
 
Redaktion: Porn Frank 
         Reicheneder Herbert 
         Lauer Gregor 
         Sideris Miltiadis 

Werde Mitglied beim  
TSV      Gerberau 

Das Organisations-Team der 60-Jahr-Feier 

- Porn Frank 
    - Reicheneder Herbert 
      - Lauer Gregor  
         - Sideris Miltiadis  
            - Löffler Tina 
               - Löffler Johann  
                  - Anzenberger Reinhard  
                     - Bittl Philipp 
                        - Berleht Walter 
                           - Brummer Martin 
                              - Nowak Jolanta 
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